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 WP 2019-2024 

 N I E D E R S C H R I F T  Nr. 02/2019 

 
über die Sitzung des Gemeinderates Kamp-Bornhofen 

 
 
 am:   15. Juli 2019      im Sitzungsraum des Rathauses 
      ------------------            -------------------------------------------- 
 
 Beginn:  19.00 Uhr  Ende: 19.51 Uhr Az: 004-1308 
    --------------    ------------- 
 
Anwesend: 

- Siehe beigefügte ANWESENHEITSLISTE - 
 
Tagesordnung: 

A) Öffentliche Sitzung 
1. Bildung der Ausschüsse und Wahl der Ausschussmitglieder 
2. Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung 
3. Annahme von Spenden 
4. Auftragsvergaben nach VOB (Bauleistungen) 
5. Anträge 
6. Städtebauförderungsmaßnahmen 
7. Bauanträge 
8. Einwohnerfragen 
9. Mitteilungen und Anfragen 
 
Zu der Sitzung wurden die Mitglieder und Beigeordneten gemäß § 34 GemO Rhein- 
land-Pfalz unter Bekanntgabe der vorstehend aufgeführten Tagesordnung mit Schrei-
ben vom 04.07.2019 einberufen. 
 
Ort und Stunde der Beratung wurden in der Wochenzeitung der Verbandsgemeinde 
Loreley Nr. 28/2019 öffentlich bekannt gegeben. 
Der Vorsitzende stellt fest, dass 
a) form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
b) von den gesetzlichen Mitgliedern mehr als die Hälfte anwesend sind 
c) der Rat beschlussfähig ist 
d) Mitglieder evtl. vorliegendes Sonderinteresse dem Vorsitzenden mitteilen mögen. 
 
Verhandelt: 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung verpflichtet der Vorsitzende per Handschlag unter Hin-
weis auf die Vorschriften der Gemeindeordnung Walter Querbach als Ratsmitglied. 
A) Öffentliche Sitzung 
 
1. Bildung der Ausschüsse und Wahl der Ausschussmitglieder 
 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass wegen der zuvor vorgenommenen Änderung der 
Hauptsatzung die Ausschussmitglieder erst nach Rechtskraft der neuen Hauptsatzung 
gewählt werden können. 
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1. Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, die Wahl der Ausschussmitglieder in offener Abstimmung 
durchzuführen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (13 Ja-Stimmen) 
 
2. Beschluss: 
Der Gemeinderat wählt in offener Abstimmung die Ausschussmitglieder für den Haupt-
ausschuss, den Fremdenverkehrs- und BuGa-Ausschuss sowie den Rechnungsprü-
fungsausschuss. Die Liste der Ausschussmitglieder wird der Niederschrift als Anlage 1 
beigefügt. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (13 Ja-Stimmen) 
 
 
2. Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung 
 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die Mustergeschäftsordnung kraft Gesetz ein 
halbes Jahr nach der Konstituierung gilt, sofern der Gemeinderat bis dahin keine eigene 
Geschäftsordnung beschlossen hat. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Geltung der Mustergeschäftsordnung ab sofort. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (14 Ja-Stimmen) 
 
 
3. Annahme von Spenden 
 
- keine - 
 
 
4. Auftragsvergaben nach VOB (Bauleistungen) 
 
a) Sanierung Freibad-Gebäude 
 
Der Vorsitzende verweist auf die Vorberatungen hierzu und teilt mit, dass Architekt Ro-
land Koch Interesse an einem Planungsauftrag und sich bereiterklärt hat, die Kosten-
ermittlung zeitnah durchzuführen. Sobald dies abgeschlossen ist kann er auch Angaben 
über die Höhe seines Honorars machen. Kämmerer Trautmann hat mittlerweile geprüft 
und mitgeteilt, dass es sich um eine Unterhaltungsmaßnahme handelt, für die keine 
Kreditgenehmigung durch die Kommunalaufsicht erforderlich wird. Insofern kann der 
Gemeinderat auch zum jetzigen Zeitpunkt die Auftragsvergabe an Architekt Roland 
Koch beschließen. Sobald sämtliche Kosten einschließlich Honorar und dann auch der 
Zuschussbetrag (40 % Städtebauförderung) feststehen werde ein Nachtragshaushalt 
aufgestellt. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, den Planungsauftrag zur Sanierung der Freibad-Gebäude 
an Architekt Roland Koch zu vergeben. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (14 Ja-Stimmen) 
 
b) Gartenhäuser im 3. BA Rheinvorgelände 
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Der Vorsitzende erinnert daran, dass gemäß der einzelnen Vereinbarungen mit den 
Eigentümern der Gartengrundstücke dort auf Kosten des Landes Gartenhäuser und 
Stellplätze auf Höhenniveau des Radweges errichtet werden. Dies gilt jedoch nicht für 
die 3 restlichen Grundstücke, die sich derzeit in Gemeindebesitz befinden und nach 
Abschluss der Maßnahme verkauft werden müssen um dem Land das Geld zurück zu 
zahlen. Erster Beigeordneter Peter Wendling hat vorgeschlagen, auf jeden Fall auch auf 
diesen 3 Grundstücken in Sachen Gartenhäuser und Stellplätze Fakten zu schaffen, 
damit nicht nach einem Verkauf anschließend beispielsweise Wellblechhütten errichtet 
werden, die nicht in das Gesamtbild passen. Die Kosten hierfür sollen durch die Ge-
meinde vorfinanziert und auf den Verkaufspreis draufgeschlagen werden. Bis jetzt lie-
gen bereits 5 Bewerbungen vor und eine Ausschreibung ist noch nicht erfolgt. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, auch auf den 3 OG-Grundstücken Gartenhäuser und 
Stellplätze errichten zu lassen. Die Kosten werden durch die Gemeinde vorfinanziert 
und auf den Verkaufspreis (10 € je m2) draufgeschlagen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (14 Ja-Stimmen) 
 
c) Auftragsvergaben in der nächsten Sitzung 
 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass in der nächsten Sitzung die TOP „An- und Um-
bau des Kindergartens“ und „Ausbau Bürgersteig Rheinuferstraße“ auf der Tagesord-
nung stehen werden. Auf Nachfrage erklären die Fraktionen, dass auch die Auftrags-
vergabe in Sachen „NBG Hinter der Heh“ erst in der nächsten Sitzung beraten und ent-
schieden werden soll, damit sich insbesondere die neuen Mandatsträger entsprechend 
einarbeiten können. 
 
 
5. Anträge 
 
- keine - 
 
 
6. Städtebauförderungsmaßnahmen 
 
- keine - 
 
 
7. Bauanträge 
 
a) Bauantrag Kreuzstr. 5 
 
Der Gemeinderat vertagt die Angelegenheit erneut, da die Beschlussvorlage erst unmit-
telbar vor der Sitzung vorgelegt wurde. Außerdem solle zu diesem Bauantrag wegen 
der Vorgeschichte erst Rücksprache mit der Kreisverwaltung und den betroffenen 
Nachbarn gehalten werden. 
 
b) Bauvoranfrage Marienstr. 90 
 
Der Gemeinderat vertagt auch diese Angelegenheit, da die Unterlagen erst unmittelbar 
vor der Sitzung vorgelegt wurden. Der Antrag soll mit einer Beschlussvorlage versehen 
in der nächsten Sitzung behandelt werden. 
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8. Einwohnerfragen 
 
- keine - 
 
 
9. Mitteilungen und Anfragen 
 
Dieser TOP wird nicht protokolliert. 
 
 
 
 
 Frank Kalkofen 
 Vorsitzender und Protokollführer 
 (Dat.: 16.07.2019) 


